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Protokoll 
 

 

über die am 5. April 2022 von 18.00 Uhr bis 19.45 Uhr im Sitzungszimmer des Kommunal- 

zentrums unter dem Vorsitz von Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald abgehaltene 

 

 

1. Gemeinderatssitzung (Gemeinderatsperiode 2022 – 2028) 

 

 

Anwesend: Hubert Almberger, Christina Döttlinger, BEd, Hanspeter Ellmerer,  

Klaus Födermair, Susanne Hartrumpf, Andrea Hauser, Melanie Hutter,  

Maximilian Hüttner, Manfred Kecht, Heribert Mariacher, Johann Mayr,  

Darko Omerbasic, Claudia Pali, Gregor Salinger, Petra Sojer, MSc, 

Robert Steger, Peter Trixl, Peter Wallner 

 

Entschuldigt: niemand 

 

Unentschuldigt: niemand 

 

Schriftführer: Dr. Ernst Hofer, MBA 
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Bahnhofstraße 5, 6380 St. Johann in Tirol 

 



9 
 

 

Tagesordnung 

 

 

 

 

I. Berichte des Bürgermeisters 

 

II. Anträge des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes 

 

1) Abschluss von fünf Raumordnungsverträgen mit Wohnungskäufern (Bauvorhaben der 

Ohlms Tirol GmbH beim Dampflfeld, Sicherung des Vorkaufsrechts der Marktgemeinde  

St. Johann in Tirol) 

2) Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss für das abgelaufene Finanzjahr 2021 

 

III. Einrichtung von Ausschüssen 

 

IV. Entsendungen 

 

1) Entsendungen in Gemeindeverbände 

2) Sonstige Entsendungen 

 

V. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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Am Beginn der Sitzung sind 19 Gemeinderäte anwesend. 

 

Der Bürgermeister ändert die Abfolge der Tagesordnung dahingehend, dass zunächst die Ver-

handlungsgegenstände III. Einrichtung von Ausschüssen und IV. Entsendungen behandelt wer-

den. Siehe daher sogleich die Protokollseiten 13 bis 15. 

 

I. Berichte des Bürgermeisters 

 

Es liegen keine Berichte des Bürgermeisters vor. 

 

II. Anträge des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes 

 

1) Abschluss von fünf Raumordnungsverträgen mit Wohnungskäufern (Bauvorhaben der Ohlms 

Tirol GmbH beim Dampflfeld, Sicherung des Vorkaufsrechts der Marktgemeinde  

St. Johann in Tirol) 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird im Anschluss an die Verhandlungsgegenstände III. Einrich-

tung von Ausschüssen und IV. Entsendungen behandelt. 

 

Mag. Heike Crabtree erläutert den Sachverhalt. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Der Abschluss des Raumordnungsvertrags mit Ramazan Durmaz laut Anlage B dieses Ge-

meinderatsprotokolls wird genehmigt. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Der Abschluss des Raumordnungsvertrags mit Yusuf Toprak laut Anlage C dieses Gemein-

deratsprotokolls wird genehmigt. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Der Abschluss des Raumordnungsvertrags mit Emirhan Coban laut Anlage D dieses Ge-

meinderatsprotokolls wird genehmigt. 
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Beschluss (19:0): 

 

Der Abschluss des Raumordnungsvertrags mit Willi Gunschl laut Anlage E dieses Gemein-

deratsprotokolls wird genehmigt. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Der Abschluss des Raumordnungsvertrags mit Emre Altuntas laut Anlage F dieses Ge-

meinderatsprotokolls wird genehmigt. 

 

2) Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss für das abgelaufene Finanzjahr 2021 

 

Der Bürgermeister eröffnet diesen Verhandlungsgegenstand. Danach übernimmt der erste 

Bürgermeister-Stellvertreter Hubert Almberger gemäß § 108 Abs. 2 TGO 2001 den Vorsitz im 

Gemeinderat. 

 

Melanie Hutter und der Finanzverwalter erläutern den Rechnungsabschluss für das abgelau-

fene Finanzjahr 2021 mithilfe einer Excel-Datei. Auszüge aus der Präsentation sind diesem 

Gemeinderatsprotokoll als Anlage G angehängt. 

 

Christine Gschnaller, MSc, die bisherige Obfrau des Überprüfungsausschusses, berichtet 

über die Vorprüfung des Rechnungsabschlusses gemäß § 111 Abs. 2 TGO 2001 am 8. März 

2022. Diese habe keinen Grund zu Bedenken ergeben. 

 

Vor dem Hintergrund der steigenden Energiekosten regt Heribert Mariacher an, einen „Son-

dervertrag“ mit der „Tiwag“ zu verhandeln. 

 

Hubert Almberger, welcher im abgelaufenen Finanzjahr 2021 Bürgermeister war, bedankt 

sich beim (ehemaligen) Gemeinderat, welcher „sehr diszipliniert“ gearbeitet habe. Es sei ins-

gesamt ein „sehr schönes Ergebnis“ erzielt worden.  

 

Der Bürgermeister verlässt sodann zwischen 19.32 Uhr und 19.39 Uhr den Sitzungssaal. Es 

sind 18 Gemeinderäte anwesend. 
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Beschluss (18:0): 

 

Dem Entwurf des Rechnungsabschlusses für das abgelaufene Finanzjahr 2021 wird gemäß 

§ 108 Abs. 3 TGO 2001 die Entlastung erteilt, da die Überprüfung des Rechnungsabschlus-

ses keinen Grund zu Bedenken ergeben hat. 

 

Dem Entwurf des Rechnungsabschlusses 2021 liegen unter anderem nachstehende Para-

meter zu Grunde: 

 

Ergebnishaushalt 

 

Saldo 0 (Nettoergebnis) EUR 1.891.383,63 

 

Finanzierungshaushalt 

 

Saldo 5 (Geldfluss der voranschlagswirksamen Gebarung) - EUR 401.870,66 

 

Liquide Mittel zum 31. Dezember 2021 EUR 6.943.259,49 

davon Zahlungsmittelreserven EUR 3.187.854,14 

 

Vermögenshaushalt 

 

Aktiva EUR 88.537.263,61 

Passiva EUR 88.537.263,61 

Saldo der Eröffnungsbilanz EUR 53.148.307,08 

 

Beschluss (18:0): 

 

Die Eröffnungsbilanz wird wie folgt geändert: 

 

 Betrag in Euro 

Saldo zum 31. Dezember 2020 53.245.540,86 

Änderungen (§ 38 Abs. 8 VRV 2015) - 97.233,78 

Saldo zum 31. Dezember 2021 53.148.307,08 
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Beschluss (18:0): 

 

Die im Rechnungsabschluss 2021 auf den Seiten 29 bis 33 ausgewiesenen Abweichungen 

des Ergebnishaushaltes gegenüber dem Voranschlag und auf den Seiten 37 bis 43 ausge-

wiesenen Abweichungen des Finanzierungshaushaltes gegenüber dem Voranschlag werden 

genehmigt. 

 

Beschluss (18:0): 

 

Die Vornahme von Kontotransfers im Ergebnishaushalt (Übertragung von freien Mitteln ei-

nes Kontos auf andere Konten in 152 Fällen mit dem Zweck, entsprechende Bedeckungen 

zu ermöglichen) wird nachträglich genehmigt. 

 

Die Vornahme von Kontotransfers im Finanzierungshaushalt (Übertragung von freien Mit-

teln eines Kontos auf andere Konten in 302 Fällen mit dem Zweck, entsprechende Bede-

ckungen zu ermöglichen) wird nachträglich genehmigt. 

 

Der Bürgermeister kommt um 19.39 Uhr wieder in den Sitzungssaal und gratuliert Hubert 

Almberger zum vorliegenden Rechnungsabschluss. 

 

III. Einrichtung von Ausschüssen 

 

Der Amtsleiter erläutert die Rechtslage. 

 

Beschluss (17:2): [Enthaltung Claudia Pali und Heribert Mariacher] 

 

Der Gemeinderat setzt gemäß § 24 Abs. 1 lit. b TGO 2001 für einzelne Bereiche der Verwaltung 

die nachstehend angeführten ständigen Ausschüsse ein. Die Anzahl der Ausschussmitglieder ist 

bei jedem Ausschuss einzeln angegeben. Der Überprüfungsausschuss wird gemäß § 109 Abs. 1 

TGO 2001 bestellt. 

 

• Bauausschuss (sechs Mitglieder) 

• Finanzausschuss (sechs Mitglieder) 

• Straßenausschuss (vier Mitglieder) 

• Wasser- und Kanalausschuss (vier Mitglieder) 

• Kulturausschuss (sechs Mitglieder) 

• Wirtschaftsausschuss (sechs Mitglieder) 

• Landwirtschaftsausschuss (vier Mitglieder) 
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• Sportausschuss (sechs Mitglieder) 

• Umweltausschuss (sechs Mitglieder) 

• Bildungs- und Familienausschuss (sechs Mitglieder) 

• Überprüfungsausschuss (sechs Mitglieder) 

• Sozialausschuss (sieben Mitglieder) 

• Wohnungsausschuss (sieben Mitglieder) 

• Personalausschuss (drei Mitglieder) 

• Generationenausschuss (sechs Mitglieder) 

 

Anmerkung: Die Wahl der Mitglieder der Ausschüsse erfolgt in sinngemäßer Anwendung des  

§ 79 TGWO 1994 durch Namhaftmachung. Eine Zusammenfassung der Namhaftmachungen 

(samt Anführung der Obfrauen und Obmänner und deren Stellvertreter:innen) ist diesem Ge-

meinderatsprotokoll als Anlage A angeschlossen. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Die Ausschussmitglieder werden mit Ausnahme des Personalausschusses durch Ersatzmitglie-

der vertreten. 

 

Im Anschluss an diesen Beschluss beruft der Bürgermeister gemäß § 24 Abs. 5 TGO 2001 die 

konstituierende Sitzung der Ausschüsse ein, in welcher folgende Obfrauen und Obmänner und 

die jeweiligen Stellvertreter:innen gewählt werden, überwiegend einstimmig, in wenigen Fällen 

durch Mehrheitsentscheidung. 

 

Ausschuss Obfrau, Obmann Stellvertreter:in 

Bauausschuss Mag. Stefan Seiwald Hubert Almberger 

Finanzausschuss Melanie Hutter Johann Mayr 

Straßenausschuss Peter Trixl Hanspeter Ellmerer 

Wasser- und Kanalaus-

schuss 

Hanspeter Ellmerer Johann Mayr 

Kulturausschuss Christine Gschnaller, MSc Ing. Franz Berger 

Wirtschaftsausschuss Hubert Almberger Günther Huber 

Landwirtschaftsausschuss Peter Trixl Josef Kerer 

Sportausschuss Robert Steger Hanspeter Ellmerer 

Umweltausschuss Susanne Hartrumpf Dr. Andreas Franze 

Bildungs- und Familien-

ausschuss 

Andrea Hauser Dr. Andreas Franze 

Überprüfungsausschuss Manfred Kecht Claudia Pali 
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Sozialausschuss Petra Sojer, MSc Heidi Manzl 

Wohnungsausschuss Hubert Almberger Melanie Hutter 

Personalausschuss Mag. Stefan Seiwald Hubert Almberger 

Generationenausschuss Hubert Almberger Maximilian Hüttner 

 

IV. Entsendungen 

 

1) Entsendungen in Gemeindeverbände 

 

Beschluss (19:0): 

 

Die nachstehenden Personen werden wie folgt entsandt: 

 

• Gemeindeverband Pflegeheim St. Johann in Tirol und Umgebung: Hubert Almberger 

 

2) Sonstige Entsendungen 

 

Beschluss (19:0): 

 

Die nachstehenden Personen werden wie folgt entsandt: 

 

• Forsttagsatzungskommission: Johann Mayr als Ersatzmitglied des Bürgermeisters 

• Großachengenossenschaft: Mag. Stefan Seiwald, Johann Mayr 

 

Beschluss (19:0): 

 

Die nachstehenden Personen werden in den Beirat der Ortswärme St. Johann in Tirol GmbH 

entsandt: 

 

• Melanie Hutter (Obfrau Finanzausschuss) 

• Hanspeter Ellmerer (Obmann Wasser- und Kanalausschuss) 

• Manfred Kecht (Obmann Überprüfungsausschuss) 

 

V. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

Krieg in der Ukraine. Der Bürgermeister berichtet, dass etwa 100 Menschen, welche aus der 

Ukraine geflüchtet sind, in St. Johann in Tirol untergebracht worden seien. Im Besonderen hebt 
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er dabei das Engagement der zahlreichen freiwilligen Helfer hervor und bittet die Mitglieder des 

Gemeinderats zum Zusammenhalt und Zusammenarbeit in dieser schwierigen Situation. 

 

Partnergemeinde Valeggio sul Mincio. Ferner teilt der Bürgermeister mit, dass Mitte Mai 2022 

eine Reise in die Partnergemeinde Valeggio sul Mincio stattfinden werde. 

 

Dieses Protokoll enthält sieben Anlagen. 

 

St. Johann in Tirol, 5. April 2022 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

Der Schriftführer:     Gemeinderäte: 
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